
Hoffnung. Puh, was für ein Thema! Im ers-
ten Moment dachte ich: „Ein super Thema 
für meine erste Andacht im Monatsanzeiger! 
Dazu kann man viel schreiben. Da kann ja 
nichts mehr schief gehen. Hoffentlich...“ Tja, 
und jetzt sitze ich hier und überlege, was ich 
denn mal Sinnvolles dazu schreiben kann.

Manchmal gestaltet sich das mit der Hoff-
nung nämlich gar nicht so einfach. Geht es 
uns gut, fällt das Hoffen nicht schwer. Geht es 
mir aber gerade nicht so gut, dann weiß mein 
Verstand vielleicht, was Hoffnung ist, aber für 
mein Herz und meine Seele ist es ein abso-
lutes Fremdwort. Was bedeutet Hoffnung 

eigentlich für mich? Ist sie nicht vielleicht 
nur eine Vertröstung, wenn etwas nicht so 
geklappt hat wie erhofft? Es könnte ja (hof-
fentlich) doch noch anders kommen... Und 
worauf hoffe ich überhaupt?

Immer wieder gab es Situationen in meinem 
Leben, in denen ich enttäuscht wurde, weil 
Dinge, die ich mir erhofft habe, nicht einge-
treten sind. Ob das nun so etwas Unwichtiges 
ist wie: dass es hoffentlich etwas Leckeres in 
der Mensa gibt (obwohl ich da eigentlich sel-
ten enttäuscht werde ) - oder eben etwas 
Gravierenderes wie der erhoffte Studienplatz 
an der Wunsch-Uni.

Es gibt jedoch eine Hoffnung, die mich noch 
nie enttäuscht hat - die Hoffnung auf Gott und 
sein Versprechen, immer bei mir zu sein.

Wüstenzeiten gehören zum Leben dazu, 
und wenn es ganz schlimm kommt, dann 
kann es passieren, dass wir keinen Funken 
Hoffnung mehr in uns tragen. Da zeigt sich 

für mich, Hoffnung ist keine sinnlose Vertrös-
tung, denn wenn sie erst mal weg ist, habe ich 
auch keine Kraft mehr, Wege aus der Wüste 
heraus zu finden. Hoffnung bedeutet für mich 
auch Kraft, Mut, Entschlossenheit und Fröh-
lichkeit. Sie ist wie ein Anker der Seele, der 
mich in stürmischen Zeiten vor dem Wegtrei-
ben und Versinken bewahrt.

Der Vers aus dem Römerbrief ist dabei wie 
eine kleine Gebrauchsanleitung, denn er sagt 
uns, woher unsere Hoffnung kommt: von 
dem, der die Quelle aller Hoffnung ist. Gott. 
Dem Gott der Hoffnung. Auf ihn können und 
dürfen wir hoffen, ihn um neue Hoffnung und 
Kraft bitten, wenn wir selber keine aufbringen 
können, ob wir das nun selbst tun oder erst 
einmal Andere für uns tun lassen. Er wird uns 
neue Hoffnung schenken, damit wir wieder 
froh sein können und, wie der Vers schon 
sagt, unsere Hoffnung dadurch immer größer 
und unerschütterlicher wird.

Anne Bicks
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Liebe Leute!
Der Kreisjungschartag 2011 wird 

zum Kreisjungscharcamp 2011!
Wir treffen uns am Samstag, 28. Mai, 
um 14:00 Uhr am Gemeindezent-
rum in Gevelsberg-Silschede und 
bauen dann gemeinsam unsere Zelte 
auf. Nachdem wir es uns gemütlich 
eingerichtet haben, geht es an die 
Arbeit: In ganz vielen verschiedenen 
Workshops geht es um die unter-

schiedlichsten Handwerke(rInnen). 
Du kannst dich als Bäcker oder 
Tischler, als Elektrikerin oder Schnei-
derin, als Schmied oder Steinmetz, 
als Gärtnerin oder Seilmacherin, als 
... ausprobieren! Am Abend treffen 
sich dann alle HandwerkerInnen zum 
Spielen und Feiern beim Zunftabend. 
Natürlich wird auch ein ordentliches 
Lagerfeuer nicht fehlen...! Am Sonn-
tag, 29. Mai, nach einer gemütlichen 

Der Gott der Hoffnung aber erfülle euch mit aller Freude und Frieden im Glauben, dass ihr
immer reicher werdet an Hoffnung durch die Kraft des Heiligen Geistes.  Römer 15,13  / Monatsspruch für Mai

mittendrin beim Kreisjungscharcamp

Nacht im Zelt, feiern wir unseren 
Jungscharcampgottesdienst.
Um 11:00 Uhr ist das Jungscharcamp 
2011 dann leider schon vorbei.
Bist DU dabei? Dann melde dich bitte 
bis 13.5. in deiner Gruppe an (Kos-
tenbeitrag 5 Euro).
P.S. an deine Eltern: Herzliche Ein-
ladung zum Abschlussgottesdienst 
am Sonntag um 10:00 Uhr in der 
Silscheder Kirche!



 

Bilder von links:

1  Unser Stand auf dem Trödelmarkt

ist schon von weitem zu sehen

2  Viele Gruppenberichte gehörten

zur Jahreshauptversammlung

3  Das Petrus-Gemeindehaus

5  Simon, Björn, Wibke und

Tabea Wiesemann

mittendrin aktuell
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Neuer Vorsitzender und neue Vorstandsmitglieder

Björn Wiesemann (42), seit 2003 Beisitzer, wurde von der Jahreshaupt-
versammlung am 2. April zum neuen 1. Vorsitzenden und damit zum 
Nachfolger von Rolf Stinsmeier (68) gewählt. Dieser „Generations-
wechsel“ war allseits schon länger vorgesehen. Rolf Stinsmeier bleibt 
im Vorstand und löst Reinhard Dannehl als Schriftführer ab, der nach 
insgesamt acht Jahren (zunächst als Beisitzer) nicht mehr für den Vor-
stand kandidierte. Ebenfalls aus beruflichen und persönlichen Grün-
den legte Judith Strücker ihr Beisitzeramt nieder. Neue Beisitzer sind 
Jan Pagel und Anne Bicks. Kassiererin Heike Blum-Bärenfänger, die so-
lide Vereinsfinanzen vorstellen konnte, wurde für weitere vier Jahre im 
Amt bestätigt. Tatjana Seckelmann vertritt künftig die ehrenamtlichen 
Jugendmitarbeiter und -mitarbeiterinnen. Knapp 40 alte und junge 
Mitglieder nahmen an der Versammlung im Petrus-Gemeindehaus 
teil. „Die Kreuzung von christlich und jung ist unser Marktplatz“, legte 
Björn Wiesemann, der zu Beginn auch die Andacht hielt, den Fokus auf 
unseren Auftrag. Das verdeutlichten auch die zahlreichen Berichte aus 

den Gruppen 
und Kreisen. 
Kassiererin 
und Vorstand 
wurden ein-
stimmig ent-
lastet. Neue 
Kassenprüfer 
sind Karlheinz 
Limpert und 
Chr i s t ine 
Trabert. - Das Foto zeigt den (fast) kompletten neuen Vorstand:
hinten (v.l.): Reinhard Grams (Beisitzer), Anne Bicks (Beisitzerin), Björn Wie-

semann (1. Vorsitzender), Tatjana Seckelmann (Jugendmitarbeiterin), Micha-

ela Sprinz (2. Vorsitzende), Christof Radoch (Pressewart). – vorne (v.l.): Heike 

Blum-Bärenfänger (Kassiererin), Anja Schmoll (Beisitzerin), Michael Grams 

(Leiter Posaunenchor), Jan Pagel (Beisitzer), Frank Bicks (Gemeindepädagoge). 

Es fehlen Rolf Stinsmeier (Schriftführer) und Pfr. Uwe Rahn (Ev. Kirchengemeinde). 

 

Besucht uns auf dem Trödelmarkt !

Beim 70. Schwelmer Trödelmarkt am Sonntag, 15. Mai, sind 
wir wieder mit dabei. Für viele sind wir längst eine gute Adres-
se, die sie gerne ansteuern, um sich während des Bummels 
mit einem leckeren Grillwürstchen oder einem Stück selbst 
gebackenem Kuchen zu stärken. Dazu gibt es Kaltgetränke und 
Kaffee - und seit einiger Zeit bekanntlich auch überdachte Sitz-
gelegenheiten. Natürlich braucht „Trödelchef“ Ingo Stender 
wieder tatkräftige Mithilfe und Kuchenspenden - diese können 
am Freitag, 13.5., bis 18:00 Uhr im PGH (Jugendtrakt) oder di-
rekt am Stand abgegeben werden. Vorab vielen Dank! Zu finden 
sind wir an gewohnter Stelle auf dem Wilhelmplatz.

Für alle ab 13 Jahre - vom 20. - 22. Mai in Gelsenkirchen

An das Ruhrcamp haben wir gute Erinnerungen, deshalb fahren 
wir auch diesmal wieder hin! Ein Wochenende mit vielen Teens 
aus CVJM‘s und Gemeinden der Region Ruhrgebiet auf dem se-
henswerten Areal der Ev. Gesamtschule Gelsenkirchen. Ein um-
fangreiches Programmangebot zu den Stichpunkten „Freunde 
treffen“, „in Bewegung kommen“, „kreativ werden“, „Gott im 
Pott erleben“ und „Talente entdecken“. Übernachtet wird in 
mitgebrachten Zelten auf dem Wiesengelände der Gesamtschu-
le. Dauerteilnehmer (Freitag - Sonntag) zahlen 48 Euro. Am 
besten, ihr schaut selbst auf die Webseite www.cvjm-ruhrcamp.de 
und meldet euch dann bei Frank Bicks an.



 

 mittendrin Interview

B jörn, viele in unserem CVJM kennen dich - nicht zuletzt auch als 
Gestalter unseres Internet-Auftritts. Sagst du trotzdem etwas zu 

deiner Person ?

Björn Wiesemann:  Gerne Christof. Ich bin im Berufsalltag als Journalist 
in Köln tätig. Als Projektmanager im Bereich Nachrichtenproduktion 
und Referent in der innerbetrieblichen Weiterbildung bei RTL küm-
mere ich mich seit nunmehr 16 Jahren um die Themenbereiche rund 
um den „Fortschritt“. Trotz der sehr langen Arbeitstage bildet meine 
Familie den Lebensmittelpunkt für mich. Ich habe das Glück, mit Wib-
ke als Ehefrau und Tabea (4) und Simon (6) als Kinder, drei ganz tolle 
Menschen an meiner Seite zu haben, die mit mir durchs Leben gehen. 

Ach, ich vergaß: Ich bin zwar kalendarisch 42 Jahre alt, allerdings will 
sich das in meiner Lebensgrundhaltung noch nicht so recht wieder-
spiegeln.

Kannst du dich an deine erste Begegnung mit dem CVJM erinnern ?

Während meiner Grundschulzeit, ich meine das war 1977 oder 1978, 
brachte mich ein Freund in unserem Mietshaus mal mit zum CVJM 
Wuppertal-Oberbarmen. Jens sagte mir damals, dass da immer was los 
sei. Und das war auch wirklich so. Die Gruppentage waren voll mit 
tollen Sport- und Auspowerangeboten, aber auch mit Bibelgeschichten, 
die ich bis dahin nicht gut kannte. Auch unsere Freizeiten nach Nagold, 
Stierhöfstetten und Schweden waren für mich damals etwas ganz Be-
sonderes. Später, nach einem Umzug der Familie, habe ich als jugend-
licher Mitarbeiter beim CVJM Heckinghausen mitgearbeitet. Das war 
für mein Sozialverständnis sehr prägend. Ich habe in dieser Zeit viel 
über die Menschen meines Bezirks erfahren.

Gibt es etwas, was dir mit Blick auf unseren Verein besonders am 
Herzen liegt ? 

Ja, aber das sind und bleiben zwei Klassiker: J & J - Jesus und die Jugend. 
Das sind die beiden Dinge, die sich trotz der Veränderungen in der 
Gesellschaft, Politik, Kultur und nicht zuletzt im CVJM selbst immer als 
Ankerpunkte für uns erhalten bleiben sollten. Aber auch die Bereiche 
Posaunenchor und Sport machen diesen Verein, so finde ich, besonders 
attraktiv.

Welche Wünsche hast du für den CVJM Schwelm ?

Wir müssen die Veränderungen wahrnehmen. Durch immer mehr 
Ganztagsunterricht kommen die Kids erst am späten Nachmittag nach 
Hause, sie verbringen wenig Zeit außerhalb der Schule. Da müssen 
wir uns klar definieren und konzeptionieren. Ich bin da aber voller Zu-
versicht und habe Vertrauen in das tolle Team rund um Margret und 
Frank, die sich sehr für die Kinder und Jugendlichen vor Ort einsetzen. 
Vielleicht wird es andere Änderungen geben müssen, ich wünsche mir 
dafür im Verein Mut und Engagement. Der CVJM Schwelm soll für 
Jung und Alt ein Zuhause sein und bleiben. Ich wünsche mir, dass es 
viele gibt, die bei den Aufgaben im Verein mithelfen und mitarbeiten 
- ohne dem geht es nicht. Und ich wünsche mir eine weiterhin gute 
Zusammenarbeit mit der Kirchengemeinde Schwelm.

Was bedeutet für dich Glauben ?

„Meine Hoffnung und meine Freude, meine Stärke, mein Licht. Chris-
tus, meine Zuversicht, auf dich vertrau‘ ich und fürcht‘ mich nicht, auf 
dich vertrau‘ ich und fürcht‘ mich nicht.“ Das sind Worte, die mich 
vor Jahren geprägt haben. Glaube ist mein täglicher Atem und mein 
Antrieb. Ohne die Zuversicht, durch Jesus, unseren Herrn, gerettet 
worden zu sein, wäre die Welt und ihre Menschen für mich nicht so 
lebens- und liebenswert, wie sie es ist. Klar, es gibt auch Schatten in der 
Welt. Aber da hilft mir der Glaube weiterzumachen.

Was kannst du besonders gut ?

Diese Frage können sicher die Menschen in meinem Umfeld besser 
beantworten. Ich kann Technik, ich kann „menscheln“, ich kann auch 
motivieren, und ich kann Hochdeutsch - so habe ich es jedenfalls ge-
hört...  (lächelt)

Vielen Dank, Björn, und Gottes Segen für dein neues Amt !

(Die Fragen stellte Christof Radoch.)



 mittendrin
Infos für alle Kinder- und Jugendgruppen:  
Margret und Frank Bicks
(Tel. 02336 / 81389)

KINDER

Die Rotznasen (Jungen 6 - 9 Jahre)
freitags, 16:30 Uhr, mit Maciej Müller, 
Richard Döinghaus, Philipp Sandkühler, 
Phillip Robbins, Nils Richardt, Patrick 
Probst, Björn Mollenkott, Margret Bicks

Die Gang (Jungen 10 - 13 Jahre)
montags, 16:30 Uhr, mit Sebastian 
Schierbach, Marco Skepenis, Justus 
Wiethoff, Thorben Stark, Marius Mühl-
hoff, Frank Bicks

Die Gummibärchen (Mädchen 6 - 9 Jahre)
mittwochs, 16:30 Uhr, mit Louisa Dani-
elsmeyer (Tel. 10277), Anna-Lena Bock, 
Miriam Seckelmann, Katharina Schleifer, 
Miriam Springorum

Die Lollipops (Mädchen 10 - 13 Jahre)
mittwochs, 16:30 Uhr, mit Gwendolyn 
Wagner, Dinah Hoffmann, Sandra Dürr-
beck, Margret Bicks

... und sonntags ist für alle
Kindergottesdienst von 10:30 - 11:30 Uhr 
im Petrus-Gemeindehaus mit
Ingrid Leemhuis, Yasmine Kreilaus, Pe-
tra Schlüter, Marie-Charlott Petersdorf, 
Miriam Woeste, Iris Kiehl, Wibke Wie-
semann, Lars Lettmayer, Karin Limpert, 
Deborah Neuenfeld, Margret Bicks

JUGENDLICHE

Mädchenclub (13 - 15 Jahre)
mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr, mit 
Silke Nockemann (Tel. 17774), Davina 
Hartmann, Sarah Klose, Miriam Hönsch

Jungenschaft (13 - 15 Jahre)
donnerstags, 18:30 - 20:00 Uhr, mit 
Arne Rauhaus, Jan Nicolay, Jan Reinke, 
Jan Schaumburg, Julian Oesterling,
Joey Strasser, Frank Bicks

CEVI - Young Generation (ab 15 Jahre)
dienstags, 19:00 - 20:30 Uhr, mit 
Ruben Ullrich, Ines Stumpe, Dominik 
Hoffmann, Tatjana Seckelmann, Lisa-
Marie Neuhaus, David Nockemann,
Jan Pagel, Frank Bicks

Gitarrenkreis für Fortgeschrittene
(ab 12 Jahre)
donnerstags, 17:00 - 18:00 Uhr,
mit Frank Bicks

Offene Tür / Jugendcafé
(für Jugendliche ab 13 Jahre)
montags, 18:30 - 20:30 Uhr
dienstags, 15:00 - 17:30 Uhr
Freunde treffen, Billard, Kicker, TT, 
Singstar spielen, Tanzen, Chatten, 
Surfen, Musik hören, Snacks, ...

SPORT

Intercrosse / Funsport (ab 13 Jahre)
samstags, 15:00 - 16:30 Uhr
Sporthalle Schillerstraße
(nach Absprache)

Freitags-Kick
freitags, 18:00 - 20:00 Uhr
Sporthalle der Realschule
Kontakt: Klaus Limpert (Tel. 2610)

Lauftreff
dienstags, 19:30 Uhr, Heilenbecker 
Talsperre, Kontakt: Björn Wiesemann 
(Tel. 02333 / 973030)



ERWACHSENE 

Hauskreis für junge Familien 
sonntags nachm. nach Absprache
Kontakt: Michaela Sprinz (Tel. 879233)

Werkstattgespräche
Glaube und Gott - Dinge bewegen -
Themen der Zeit
sonntags, 19:00 Uhr, im Jugendcafé PGH 
(mit Burkhard Weber, Johanneum)
nächster Termin:  1.5.

Treffpunkt
Singles und Paare „40 plus“
mittwochs, 20:00 Uhr  (14-täglich)
Kontakt: Rolf Stinsmeier (Tel. 13126),
Manfred Ihde (Tel. 13489),
Heike Wallwaey (Tel. 81620)

Hauskreise
bei Ehepaar Bärenfänger (Tel. 7225)
montags, 20:00 Uhr  (14-täglich)

bei Ehepaar Limpert (Tel. 12342)
freitags, 20:00 Uhr  (14-täglich)

bei Ehepaar Sundermeier (Tel. 83527)
samstags, 9:30 Uhr  (monatlich)
nächster Termin: (nach Absprache) 

Gott und die Welt
Gesprächskreis zu Glauben und Leben
mit Pfr. Burkhard Weber (Evangelisten-
schule Johanneum, Wuppertal)
sonntags, 19:30 - 21:00 Uhr, im PGH
nächster Termin:  22.5.

Vereinsbibelstunde
dienstags, 20:00 Uhr
Kontakt: Gerhard Sprinz (Tel. 14352)

3.5. Gewinn oder Verzicht
 (Römer 14, 13-23),
 R. Stinsmeier

10.5. Liebe und Ermahnung
 gehören zusammen
 (Römer 16, 17-24),
 Pfr. M. Riedler

17.5. Gottes Haus und des
 Menschen Haus
 (2. Samuel 7, 1-16),
 H. Höppener

24.5. Aus Schaden wird man klug
 (2. Samuel 16, 1-14),
 Dr. M. Werth,
 Dozent Johanneum

31.5. Gott ist heilig und barmherzig
 (2. Samuel 24, 1-25),
 E. M. Greiling

POSAUNENCHOR 

Übungsstunde freitags, 19:30 - 21:30 Uhr
Kontakt: Michael Grams (Tel. 02333 / 
839816)

Im Posaunenchor treffen sich Jung und 
Alt zum gemeinsamen Musizieren. Der 
Nachwuchs wird in speziellen Anfänger-
gruppen ausgebildet. Die nächsten Blä-
serdienste können der Terminübersicht 
im Internet entnommen werden. 
www.cvjm-schwelm.de

EvANGELISCHE ALLIANz

Gebetsstunden freitags, 20:00 Uhr

6.5. Christliche Gemeinde,
 Bergstraße 7

3.6. Christliche Gemeinde,
 Bergstraße 7



Bilder: 

1  Fußbälle nähen beim

Kinderarbeits-Parcours

2 + 3  Eine Mikrowelle, Schul-

ranzen und -mäppchen gab 

es u.a. zu gewinnen...

4  ... da standen die 

Losbesitzer Schlange!

 mittendrin im Rückspiegel

Im Rahmen der „Eine-Welt-Wo-
che“ in Ennepetal haben wir am 
Kinderarbeits-Parcours teilgenom-
men. Bälle nähen, Steine tragen, 
Hausarbeit, Teppiche weben, Tü-
ten kleben* sind in vielen Län-
dern Arbeiten, die von Kindern 
verrichtet werden. Spielerisch 

haben unsere Jungschar-Kinder das selber ausprobieren können 
und eine Menge an Informationen darüber bekommen, wie es 
Kindern in anderen Teilen der Welt ergeht.
*)  siehe erstes Foto links auf Seite 4

Wir danken herzlich allen Spendern:

ABUS August Bremicker Söhne KG, Wetter
Altstadtbäckerei Ruttkamp, Schwelm
art & trend - C. Silbersiepe, Schwelm
Barmer GEK
Bibellesebund, Marienheide
Brotbäckerei Artur Müller, Schwelm
Buchhandlung Kamp, Inh. R. Hentschel, Schwelm
Bücher Köndgen, Schwelm
Caruso / Confetti, Schwelm
Christl. Bücherstube CSV, Schwelm
DAV Kletterzentrum Wupperwände, Wuppertal
Dorothea Kollbach, Schwelm
Dr. Strings, Schwelm
Eiscafé Conti, Schwelm
Erlebnispark Gevelsberg
Familie Blum, Schwelm
Familie Grams, Ennepetal

Viele Gewinner beim Frühlingscafé

Gut besucht war unser Frühlingscafé am 13. März im PGH. Trotzdem hatten wir 
sogar ein gewisses „Überangebot“ an Kuchen und Torten. Herzlichen Dank allen 
Kuchenspenderinnen und -spendern! Um den Ablauf kümmerte sich diesmal 
der „Treffpunkt“. Wie schon im letzten Jahr, kam die Tombola erneut sehr gut 
an! Danke an alle, die die vielen attraktiven Preise gestiftet bzw. eingeworben 
haben! Insgesamt haben wir durch Café und Tombola 1.118 Euro eingenommen 
und davon die Hälfte (+ eine Sonderspende 5 Euro, somit 564 Euro) über den 
CVJM-Gesamtverband an den YMCA in Sendai im japanischen Erdbebengebiet 
überwiesen. Die Kinder konnten kleine Kunstwerke auf Mini-Leinwände malen 
und im Jugendtrakt spielen; der Posaunenchor steuerte Musikalisches bei und 
auch die Schülerfirma des Gymnasiums „MGS loves Schwelm“ bot ihre Pro-
dukte an.  Folgende Preise und kleinere Gewinne wurden noch nicht abgeholt: 
3, 5, 54, 119, 121, 126, 148, 176, 306.  Wer also noch ein Los hat, melde sich bitte bei Hei-
ke Blum-Bärenfänger, Tel. 02336 / 3845 zur Besprechung der Gewinnübergabe.

Holzwurm Spielwaren, Schwelm
Käse-Laden Peter Berbers, Schwelm
Kites-test Jürgen Okrongli, Schwelm
Küchen Proficenter Schemmann, Schwelm
Lotto Toto Tabakwaren Armin Marx, Schwelm
Märkische Apotheke - Regina Schmidt, Schwelm
Max Brunsberg, Schwelm
Out-Fit Wandern-Freizeit-Reisen, Schwelm
Ranzenshop Büschleb, Gevelsberg
Ritz photo & design, Schwelm
RTL, Köln
Schwelmer Teekontor
SCM Bundes-Verlag, Witten
Stadt Schwelm
Stadtsparkasse Schwelm
Textilreinigung Schramm, Schwelm
WDR, Köln



 mittendrin aktuell

CVJMenschen

Sein 75. Lebensjahr vollendet Rolf-Erich 
Walder am 3. Mai. Lange Jahre war er 
„Aktivposten“ des CVJM Linderhausen 
und Schriftführer des Kreisverbandes. Wir 
gratulieren herzlich und wünschen Gottes 
guten Segen für jeden Tag des neuen Le-
bensjahres!

Wer weiß noch, dass es in der Zeit vor dem 
Zweiten Weltkrieg in Linderhausen einen 
aktiven CVJM gab ?

Dokumentiert wird dies durch ein Foto, 
das ich in unseren Familienunterlagen 
„entdeckt“ habe. Die Aufnahme wurde 
um 1925 gemacht, möglicherweise bei 
einem Ausflug des CVJM nach Schloss 
Burg. Einige der zehn CVJM‘er tragen das 
Eichenkreuz-Abzeichen. Dieses Erken-
nungsmerkmal des Westbundes, die Ei-
chenkreuznadel, habe auch ich als junger 
CVJM‘er in den Jahren 1954 bis ca. 1970 
getragen.

Auf dem Foto sind u.a. abgebildet:
sitzend: Karl Bärenfänger, Wilhelm Bären-
fänger und Heinrich Wirth;
stehend: u.a. die Mitglieder Gräfingholt 
aus der Schwelmestraße in Schwelm, Wir-
th und Ernst.
Der CVJM Linderhausen hatte einen Po-
saunenchor, eine Mandolinengruppe so-
wie eine Turnabteilung; der heutige Got-
tesdienstraum des „Linderhauser Domes“ 
wurde seinerzeit auch zu Turnübungen 
genutzt.
Wer noch weitere Fotos vom CVJM Linder-
hausen hat, melde sich bitte bei mir.
Gerhard Bärenfänger, Tel. 02336 / 7225

 mittendrin Impressum

Anm. d. Red.: Dank an Gerhard Bärenfänger für seinen Bei-

trag. Auch nach dem Krieg gab es den CVJM Linderhausen 

noch bis zu seiner „Ruhendmeldung“ Ende 1995.

Christlicher Verein Junger Menschen Schwelm e.V.
Petrus-Gemeindehaus (PGH) 
Kirchplatz 7     Web: www.cvjm-schwelm.de
58332 Schwelm    Email:  mittendrin@cvjm-schwelm.de
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Bildnachweis: Werner Stieghorst (1)                                                          Wir bitten um freundliche Beachtung der Anzeigen.



14.5. Aktionstag „CVJM bewegt“,
 Bolzplatz Bandwirkerweg
15.5. CVJM-Stand auf dem
 Schwelmer Trödelmarkt
20.-22.5. CVJM-Ruhrcamp, Gelsen-
 kirchen (Westbund)
28./29.5. Kreisjungscharcamp, Silschede

1.-5.6. Ev. Kirchentag, Dresden
2.6. Gottesdienst im Hülsen-
 becker Tal (KK/KV)
23.6. CVJM-Familientag, Essen
26.6. Bundesposaunenfest,
 Essen (Westbund)
3.7. 150 Jahre Posaunenchor:
 Festgottesdienst
22.7.-7.8. Jugendfreizeit, Norwegen
9.10. CVJM-Stand auf dem
 Schwelmer Trödelmarkt
15.10. 150 Jahre Posaunenchor:
 Festkonzert
16.10. 150 Jahre Posaunenchor:
 Jubiläumsgala
22.-28.10. Kinderfreizeit, Detmold
30.10.-5.11. Treffpunkt-Freizeit,
 Seevetal („Sunderhof“)
6.11. CVJM-Herbstfest, PGH
11.-13.11. „Himmel-ah-ja“, Gelsen-
 kirchen (Landeskirche)
21.-24.11. Bibelabende Bundeshöhe,
 Wuppertal (Westbund)
26.11. Basar der guten Taten,
 PGH (EKG)
10.12. Vereins-Adventsfeier

 (Änderungen vorbehalten)

EKG: Ev. Kirchengemeinde Schwelm
KK: Ev. Kirchenkreis Schwelm
KV: CVJM-Kreisverband Schwelm
MAB: Mitarbeiter/-innen
PGH: Petrus-Gemeindehaus

 CVJM bewegt - Aktionstag 14. Mai     Kalender  2011

Walken, Laufen, Biken, Spielen  -  für die ganze Familie  -  jung und alt
am Samstag, 14. Mai, ab 14:00 Uhr  -  in Schwelm, Bolzplatz am Bandwirkerweg

Seid ihr in Bewegung? Gerade jetzt im Frühling, wenn die Lebensgeister neu erwachen und 
draußen die Natur einlädt, ist die ideale Zeit dafür. Denn...

Bewegung hält gesund! - Wer sich bewegt, hält seinen Körper jung.
Bewegung macht schlau! - Wer sich bewegt, bleibt geistig fit.
Bewegung schützt! - z.B. vor Fettleibigkeit, Bluthochdruck und Rückenschmerzen.

Wir probieren‘s aus, wir machen mit!
Im Rahmen der Aktionswoche „CVJM bewegt“ vom 14. bis 22. Mai 2011, die 
der Startschuss für mehr Bewegung in den deutschen CVJM‘s ist, sind wir dabei 
mit einem Aktionstag rund um den Bolzplatz am Bandwirkerweg in Schwelm am 
Samstag, 14. Mai, ab 14:00 Uhr.

Zur Auswahl stehen verschiedene Strecken für Läufer, Walker und Mountainbiker 
mit folgenden Längen:

Laufen 900 m, Bambini-Lauf / Walken 5,2 km / Laufen 7,2 km / Mountainbiken 12 km
Es geht nicht um Siege oder Zeiten, sondern einfach um‘s Mitmachen!

Daneben gibt es ein Rahmenprogramm für die Kinder und Familien mit Hüpfburg, 
Torwandschießen und sportlichen Spielstationen der „CVJM-bewegt-Challenge“ 
(das sind einfache Fitnessaufgaben zum Mitmachen) - und natürlich ist auch für 
Verpflegung und Getränke gesorgt.

Bitte Handtuch und Sachen zum Umziehen, Helme für Radfahrer/innen, Nordic-
Walking-Stöcke etc. mitbringen. Ein Teilnehmerbeitrag bzw. eine Startgebühr wird 
nicht erhoben.

Zur besseren Planung freuen wir uns über Anmeldungen an:
bewegt@cvjm-schwelm.de   oder   02336 / 81389

oder in unseren Briefkasten am Kirchplatz 7 in Schwelm.
Infos zur bundesweiten Aktionswoche: www.cvjm-bewegt.de

Also: Auf die Plätze ... fertig ... bewegt euch!

Haftungsausschluss: Die Teilnahme geschieht auf eigenes Risiko.

Wir haften nicht für Sach- und Personenschäden.

•
•
•


